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Gerne unterstützen wir die Tennisobteilung des TSV Bietigheim

und fördern dodurch die Jugendorbeit.

Denn eine gute Ausbildung ist dos Fundoment für eine sichere Zukunft.

Die Ausbildung eigener Nochwuchskröfte gilt in unserem troditionsreichen

Unternehmen schon longe ols trogende Söule der Firmenphilosophie.

Doher hoben die motivierten Auszubildenden und Studierenden

von heute bei uns die Möglichkeit, leitende Positionen in der Zukunft

zu übernehmen.

30 Auszubildende, dovon 2 BA-Studierende sind der Beweis für

unseren Fokus ouf die Zukunft!

Autohous Weller GmbH 6 Co. KG o Berliner Str. 40 o Geisinger Str. 55

Tel.:, 07142 I 95 400 www.weller-outomobile.de
Fox: 071421 95 40 60 info@weller-outomobile.de
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Liebe Vereinsmitglieder,

wir können auf ein sehr ereignisreiches und sportlich

erfolgreiches Jahr 2O1 4 zurückblicken.

Unsere 1. Mannschaften der aktiven Damen und Herren

konnten sich nach ihren Aufstiegen in der Verbandsliga

behaupten. Die Damenmannschaft spielte um den

Aufstieg mit und musste sich nur dem Aufsteiger Back-

nang geschlagen geben. lm Jugend- und Seniorenbe-

reich können wir auch auf sehr gute Ergebnisse

zurückblicken.

lm Juni 2014 haben wir zum 1. Mal ein DTB Ranglisten-

turnier auf unserer Anlage veranstaltet. Das Hauptfeld

war ausschließlich mit deutschen Ranglistenspielern

besetzt. Über das Qualifikationsturniel konnten sich noch

weitere 8 Spieler einen Platz erspielen. In den 4 Tagen

wurde hochklassiges Tennis von den Akteuren gezeigt,

mit tollen und spannenden Matches. Dennis Riegraf,

unser Spieler der Herren 30 Mannschaft, schafte es bis

ins Viertelfinale. Er wurde erst durch den an Nr. 2

gesetzten Constantin Christ, DTB-Rangliste 183,

gestoppt.

An dieser Stelle möchte ich mich bei allen Sponsoren,

dem Veranstaltungsteam Corrina Schleicher und Tina

Spegele sowie den zahlreichen Helfern bedanken, die es

ermöglicht haben, ein derartiges Event durchführen zu

können.

Dies hat uns bewogen, das Turnier in 2015 wieder auszu-

richten. Es findet jedoch etwas früher statt, da sich der

Turnierkalender durch die Verlegung des Mercedescup

Weissenhof-Turniers verändert hat. Vom 23.04. -
26.04.2015 finden nun die 2. Bietigheimer Open statt.

Wir hoffen auf Eure Unterstützung und Zuschauer auf

unserer Anlage.

Den Blick nach vorne gerichtet stehen uns einige

Herausforderungen bevor, die wegweisend für die Zukunft

unserer Tennisabteilung sein werden. lhr werdet es wahr-

scheinlich auch in der Presse bereits verfolgt haben, dass

ab dem Winter 2015 12016 die Spielmöglichkeiten bzw.

die Hallenplatzkapazitäten in Bietigheim weiter reduziert

werden. ln welchem Ausmaß steht zum jetzigen Zeitpunkt

noch nicht fest, aber wir müssen uns intensiv mit diesem

Thema beschäftigen. Wir müssen Lösungen finden mittel-

bis langfristig gesicherte Hallenkapazitäten zur Verfügung

zu haben. Dies ist insbesondere wichtig für unsere

Jugendarbeit und somit für unsere Zukunft.

Dann haben wir noch unser Sorgenkind Clubhaus. Durch

den Rohrbruch in der Damentoilette bzw. Damenumklei-

dekabine, derAnfang 2014 festgestellt wurde, ist ein

erheblicher Schaden am Boden des Clubhauses entstan-

den. Auch hier muss aus unserer Sicht eine Lösung

gefunden werden, die langfristig Sinn macht, denn seit

Jahren werden immer wieder viele Gelder für Reparatu-

ren aufgewendet. Unser Vorstandsteam arbeitet an

Lösungsalternativen, die wir selbstverständlich nach lhrer

Ausarbeitung allen Mitgliedern präsentieren werden.

ln Bezug auf die sportlichen Perspektiven im Enruachse-

nenbereich starteten wir für 2015 ein Kooperationsprojekt

zusammen mit dem TK Bietigheim. Wir werden zukünftig

Spieler unter den Vereinen austauschen, um somit eine

große Zahl an zusätzlichen Mannschaften bilden zu

können, und um Spielerinnen und Spielern, die aus unter-

schiedlichen Gründen nicht in den vereinseigenen Mann-

schaften zum Zuge kommen, Spielmöglichkeiten und

Perspektiven bieten zu können. Wir möchten uns in

dieser Hinsicht gegenseitig unterstützen, um auch einer

möglichen Abwanderung talentierter Spieler zu anderen

Vereinen in der Region aktiv entgegenzuwirken. Es soll

damit auch die Attraktivität der jeweiligen 'l . Damen und

1. Herrenmanschaft gestärkt werden.

Es sind jetzt noch ein paar Wochen bis die Sommer-

saison starten wird. Wir freuen uns, Euch alle auf der

Tennisanlage wiederzusehen und wünschen Euch eine

tolle Sommersaison.

Euer Vorstand

Marcus Härtling-Mollhelm

\----:



ABTEILUNGSLElTER

Mancus Härtling-Mollhelm
Gartenstn 45
71634 Ludwigsburg

Handy O1 52 Og 37 28 53
abtei lungsleiter@tsvb i etig h e im-te n ni s.d e
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Corrina Schleicher

Drosselweg 3

74321 Bietigheim-Bissingen

Handy O 1749 82 52 58
v e ? a n st a ltu n g e n @tsvb i eti g h e i m-t e n n i s. d e

STELLV. ABTEILUNGSL.

BBEITENSPORTWART

Jan-Philip Gehlhaar

Bergstraße 29
74321 Bietigheim-Bissingen

Handy O16O7405939
b r e ite n s p o r tw a r t@ t sv b i e ti g h e i m-te n n i s. d e

KASSIEBER

Lars Pflüger

Hans-Vaut Straße I
70435 Stuttgart

Handy O1729620993
f i n a nze n @tsvb i eti g h e i m-te n n i s. d e

JUGENDWART

Sören Ruof

Beethovenstr. 21/1
7 4321 Bietigheim-Bissin gen

Handy 01794920835
ju ge n dwart@tsvbi eti g he im.t enni s.d e

SPOHTWABT

Alexander Glock

Tnoppauer Stnaße 63
7 432'l Bietigheim-Bissin g en

Handy O 17 O3 145'130
s p o ptw a pt@tsv b i et i g h e i m-t e n n i s d e

BEISITZER

Kristina Wagener

Flößersrraße 6Ol2
7 4321 Bietighei m-Bissi n gen

Tel: O151 58 85 3479
sp o ptw a rt@tsvb i eti gh ei m-te n n i s. d e

BEISITZER

Kerstin Wildermann

Erlenstraße 5O

71691 Freiberg

Tel:0174917 9765
s p o r tw a ft @tsv b i eti g h e i m -t e n n i s. d e

VERANSTALTUNGS-

LEITER

Mathias Pfeifer

Humelbergstr. 29
71679 Asperg

Handy O17 28 14OO47
v e r a n st a I tu n g e n @ tsvh i eti gh e i m-te n n i s. d e

OFFENTLICHKEITS-

ARBEIT

Gutrun Bentele

Urbanstaffel 16

74321 Bietigheim-Bissingen

Handy Ol 6095A23428
p r e ss e @tsvb i eti g h e i m-te n n i s. d e

OFFENTLICHKEITS-

ARBEIT

Tanja Beiner

Jakob-Lorber-Stnaße 36
74321 Bietigheim

Handy O1791389118
p pe ss e@tsv b i eti g h e i m-te n n i s. d e

BEISITZER

Kathrin Gengen

Hinter den Kirche 23
74321 Bietigheim-Bissingen

Handy O1782519266
b ei sitze r 7 @ tsvb i eti g h e i m-te n n i s. de
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G. Bee GmbH

Kugelhähne und Sicherheitsarmaturen

Robert Bosch StraFe 14

71691 Freiberg am Neckar

Tel.

07141 9144-0

Fax

011419744-155

E-Mail

info@g-bee.de

lve b

www.q-bee.de

Gründungsjahr

1909

Qualität ist das Geheimnis hinter

Die Firma Gottlob Bee wurde am 1. Mai
1909 in Bissingen, Bahnhofstrape 157

durch den Mechanikermeister Gottlob
Bee gegründet. Zu den ersten Produkten
gehörten Schwerölvergaser fÜr stationäre
Motoren. Hauptabnehmer war damals die
Klöckner Humboldt Deutz AG.

1941 kam die Fertigung von Absperrar-
maturen aus den unterschiedlichsten
Werkstoffen dazu.

'1950 wurde das Armaturenprogramm
um Spezialventile für die Feuerwehrfahr-
zeugindustrie erweitert. Die AnsprÜche
dieser Branche erforderten im Laufe der
Jahre die Entwicklung von Kugelhähnen.

mehr als l0O Jahren Bee

1965 wurden die ersten Bee-Kugelhähne
für Feuerwehrfahrzeuge aus Aluminium
und Messing gefertigt. Diese Kugelhähne
wurden permanent weiterentwickelt, so-
dass heute ein umfassendes Programm
von Standard- und Sonderkugelhähnen
zur Verfügung steht.

Seit 2004 unterhält die G. Bee GmbH
in Ningbo/China ein Fertigungswerk für
N4 ess i nga rmat u ren.

Ende 201O wurde der Firmenstandort
von Bietigheim-Bissingen nach Freiberg
am Neckar verlegt. Heute wird das Fami-
lienunternehmen in der vierten Genera-
tion geführt.



Liebe Tennisfreunde,

das Jahr 2014 gehörte aus Sicht unserer Anlage leider wie-

der zu den Ereignisreicheren. Gestartet sind wir mit einem

kapitalen Rohrbruch in der Damentoilette, der uns auch

2015 noch fordern wird. Festgestellt haben wir diesen un-

mittelbar vor Saisonbeginn und waren so jeder Möglichkeit

einer fachgerechten und dauerhaften Schadensbehebung

beraubt, da ansonsten der Verbandsrundenspielbetrieb

nicht möglich gewesen wäre. Den Damen möchte ich an

dieser Stelle für die Geduld und das Verständnis für die

erduldeten Missstände danken. Dezeit befinden wir uns in

Verhandlungen mit der Versicherung hinsichtlich verschie-

dener denkbarer Möglichkeiten der Schadensregulierung.

Ungeachtet des Ausgangs dieserAbstimmung muss

festgestellt werden, dass das Thema Hüttle einer dauerhaf-

ten Lösung bedarf. lch für meine Person erachte es als al-

ternativlos, eine große Lösung anzugehen, da es aus

meiner Sicht nicht mehr vertretbar ist, alljährlich Geld in

Reparaturen zu investieren, wo nur noch ein Totalschaden

diagnostiziert werden kann.

Wie eine solche große Lösung aussehen kann, bedarf

der grundlegenden, eingehenden Erörterung, da uns

fehlende Hallenkapazitäten zurAbdeckung des Winter-

spielbetriebs ebenfalls vor Sorgen und Probleme stellen,

die geklärt werden müssen. Wir sind hier in ersten Gesprä-

chen und beackern dieses Thema nach Kräften. Sobald

erste konkrete Lösungsansätze vorliegen, werden wir dies

allen Mitgliedern präsentieren und das weitere Vorgehen

abstimmen.

Angesichts einer solchen Fülle an unvorhergesehenen

Aufgaben und Problemen muss man dankbar sein, dass

der Regelbetrieb reibungsfrei und ohne nennenswerte

Probleme abgelaufen ist. Einzig die Platzeröffnung verlief

wegen eines Rohrbruchs (schon wieder) auf der Bewässe-

rungszuleitung der Stadt etwas schleppend. Ansonsten

konnten sich alle Mitglieder wieder über qualitativ gute

Plätze auf unsererAnlage erfreuen. Hier gebührt mein

herzlicher Dank unserem Platzwart Viktor Hirning.

Er leistet Jahr für Jahr Hervorragendes, beginnend mit der

täglichen Platzpflege und dem alleinigen Winterfestmachen

endend.

Für das kommende Jahr wünsche ich uns allen eine
glückliche Hand richtungsweisende möglicherweise

existenzielle Entscheidungen richtig zu treffen und bald

möglichst umzusetzen.

Axel Westram

INGENIEURBÜRO DIPL.-ING.

AXEL WESTRAM
Büro für Bau- und Vermessungswesen

Axel Westram



EIN TOLLER START IN DIE TENNISSAISON

Am 27. April fand zur Saisoneröffnung der Tennisabteilung

des TSV Bietigheim ein Tag der offenen Tür statt. Trotz

kühler Witterung kamen zahlreiche Mitglieder und Gäste,

um den Saisonauftakt bei Weißwurstfrühstück oder Kaffee

und Kuchen zu feiern.

Das Trainerteam Marko Zelch und Anastasia van den

Berg veranstaltete ein Schnuppertraining für Kinder, bei

dem der Nachwuchs erste Erfahrungen mit Ball und

Schläger sammeln konnte, und bereits die Kleinsten ihre

ersten Bälle über das Netz spielten.

Außerdem fand ein Juxtunier für Jedermann statt,

das bei Spielerinnen und Spieler aller Altersklassen

großen Anklang fand.





2014 trotz mehrmaliger Reparaturen der große Getränke-

automat im Stich gelassen. Eine Neubeschaffung ist

daher efforderlich. Um die günstigen Getränkepreise

auch in Zukunft aufrechterhalten zu können, sind wir für
jede Spende dankbar.

lch freu mich schon jetzt auf die kommende Tennissaison

und wünsche uns viel Spaß und sportliches Gelingen.

Lars Pflüger

Llebe Mitglieder,

wie mein Vorgänger Rüdiger Heinz, von dem ich das Amt

im Februar 2014 übernommen habe, möchte auch ich

Euch einen kurzen Abriss über die finanzielle Situation

unserer Abteilung geben.

Die turbulente Zeit begann direkt nach meinem Amtsan-

tritt, als wir uns gerade durch den Venrualtungsapparat der

Bank kämpften, um Zugriff auf unser Vereinskonto zu

erhalten Neben den üblichen lnstandhaltungskosten lm

Frühjahr kamen Rechnungen von Schäden aus 2013 auf

uns zu. Dazu gehörten die Reparaturkosten der Herren-

umkleide, sowie von zwei Wasserrohrbrüchen. Besonders

die Begleichung der Kosten, der erheblichen Mengen an

Wasser, die in 2013 aus der Damentoilette ausgelaufen

sind, hat uns finanziell überforded und der Hauptverein

musste uns temporär unterstützten.

Um im Laufe der Saison wieder in die schwarzen Zahlen

zu kommen haben wir uns ein Sparprogramm auferlegt,

z.B. die Reduzierung des Essenszuschusses bei Ver-

bandsspielen. Gleichzeitig haben wir uns um zusätzliche

Einnahmen bemüht, wie durch Aktionen im Gastronomie-

bereich und durch das neue DTB-Ranglistenturnier.

Danke für das Verständnis der Kürzungen und den

Einsatz an den Aktionen!

Die Maßnahmen führten erfreulicheruveise dazu, dass wir
gut durch den Rest der Saison gekommen sind. Die För-

derungen im Jugend- und Aktivenbereich konnten auf

dem Vorjahresniveau erhalten bleiben, auch Dank einzel-

ner Mitglieder, die das durch Spenden ermöglicht haben.

Positiv zu vermerken ist zusätzlich der leichte Anstieg der

Mitgliederzahlen auf nun über 330.

ln 2015 werden wir vermutlich nicht von unvorhergesehe-

nen Schäden aus der in die Jahre gekommenen Tennis-

hütte verschont bleiben, d.h. aus dem geringen

Uberschuss werden wir Rücklagen für vermeintliche Re-

paraturen bilden. Zudem hat uns am Ende der Saison

Lars Pflüger

meh r Bewegu ngsfreiheit
bei Sport und Spiel!

Dtik Crimm
I arr sEHEN uND AUssrHrN

Hauptstraße z3 14321
Telefon o7l4z / 41454

info@optikgrim m.de

Bietigheim-Bissin gen
Telefax o7t4z / 94 09 38

www.optikgrimm.de



Liebe Mitglieder,

wir dürfen mit dem sportlichen Abschneiden in der

Tennissaison 2014 durchaus zufrieden sein.

Das Jahr 2014 begann gleich mit einem Aufstieg unserer

Damen 1 in die höchste Spielklasse der Winterrunde -

d ie Wü rttem bergstaffel, h ierzu noch mals herzl ichen

Glückwunsch.

Die Herren konnten sich in der Oberligastaffel

behaupten und schaften den Klassenerhalt.

Den Schwung aus dem Winter konnten hauptsächlich un-

sere Damen 1 mitnehmen. Die Truppe um Mannschafts-

führerin Claudi Köhler spielte in der Verbandsliga bis zum

letzten Spiel um den Aufstieg in die Oberliga mit und

musste sich lediglich den Damen der TSG Backnang

knapp geschlagen geben. Schade, aber auf ein Neues

in 2015.

Die Herrenl schafften in der Verbandsliga den Klassener-

halt. Hier wird es 2015 allerdings eine Anderung geben:

Wir, die sportliche Leitung des TSV, sind zu dem Ent-

schluss gekommen die Zusammenarbeit mit unseren

Freunden vom TK Bietigheim im sportlichen Bereich zu in-

tensivieren. Hierzu gab es mehrere Gespräche mit der

Führung des TK Bietigheim. Wir werden die Zusammenar-

beit für 2015 im Herren und Damenbereich testen und bei

einem positiven Feedback auch auf andere Bereiche aus-

dehnen. Wir versprechen uns hier für beide Vereine einen

sportlichen Mehrwert. Hierzu mehr im Laufe der Saison.

lm Seniorenbereich waren einmal mehr die Herren 30 das

Aushängeschild des TSV Bietigheim. ln der abgelaufenen

Saison belegte die Truppe einen hervorragenden 3. Platz

und wird somit ein weiteres Jahr in der Regionalliga an

Start gehen. Die Damen 30 wurden Vizemeister in der

höchsten Spielklasse Württembergs, hierzu herzlichen

Glückwunsch.

Anderungen im Seniorenbereich wird es 2015 ebenfalls

geben: So werden wir 2015 keine Damen 50 mehr melden

dafür eine 6er Mannschaft Damen 40. Ebenfalls als 6er-

Team werden die Herren 55 an den Sta( gehen.

Allen Teams wünsche ich für 2015 viel Spaß und Erfolg.

Euer Sportwart

Alexander Glock

B A c

Bahnhofstraße 53 .

Telefon 07144137040

71729 Erdmannhausen
. www. baeckerei-glock.de



ERFOLGE WINTERHALLENRUNDE 201 312014

ln der Winterhallenrunde 201312014 gingen vier

Mannschaften im Enryachsenenbereich und fünf
Jugendmannschaften des TSV an den Start.

Allen voran die starke Damenmannschaft des TSV mit

den Spielerinnen Claudia Merkel, Kerstin Wildermann,
Karolina Glock und lsabel Friedrich.

Durch einen 4:2 Sieg am letzten Spieltag sicherten sich

die Damen den souveränen Gruppensieg und somit den
Aufstieg in die Württembergstaffel, die höchste

Spielklasse der Winterhallenrunde.

Auch für die Herren 40 des TSV verlief die Winterhallen-

runde äußerst erfolgrelch. Sie konnten sich zum 3. in
Folge den Hallenmeistertitel holen. Gegen den Wüfttem-
bergligisten TK Bietigheim holten die Herren 40 des TSV
in derAufstellung Dr. Torsten Schopf, Lars Pflüger, Timo
Reiner und Sören Ruof sowie Ruof/Reiner und Rüdiger

Heinz/Bohus Danielcik in den Doppeln den Finalsieg.

l.SPIELERIN

Deutsche Rangliste
Damen 1: Claudia Köhler Rang 386

Herren: Dennis Rieqraf 522

Von links nach rechts: lsabel Friedrich, Anastasia van den Berg, Kristina Wagener, Claudia Köhler, Kerstin Wildermann,
es fehlt: Karolina Glock

ERFOLG CLAUDIA KÖHLER UNSERE LK
Toller Erfolg für Claudia Köhler vom TSV Bietigheim:
Sie schaffte den Einzug in das Finale der Damen A-
Kon kurrenz der Baden-Württem bergischen Ten n ismei-

sterschaften in Heidelberg und musste sich dort nur
knapp im Match-Tiebreak Samira Eckert vom

TC Oberkirch geschlagen geben.



Winterrunde ...

Das einzige, was bei

unseren Geschäftswagen an den

Vorbesitzer erinnert.
) Geschäftswagen haben wenig Kllo-

meter auf dem Tacho und slnd meist nlcht

älter als drcl Monate. Ihr Wert lst also kaum

gesunken - gesunken lst nur lhr Prels.

) Für lhre elgenen Flngerabdrücke

auf Lack und Lenkrad glbt es zwei Mög-

llchketten. Entweder Sle machen elne

Probefahrt, oder Sle kaufen slch glelch

elns der begehrten Stücke. (Ibertegen Sle

nlcht zu lange. Wir werden zwar auf Sie

warten, aber die Geschäftswagen nlcht.

Mercedes-Benz

Autohaus \{ildermuth GmbH u. Co.KG
Autorlslerter Mercedes-Benz Servicepartner der Dalmler ÄG
Autorlslerter Vermlttler der Daimler AG für Mercedes-Benz

Steinheimer Straße l, 7 4321 Bietigheim-Bissingen
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Freudentaler Straße 22, 7 4321 Bietigheim-Bissingen
Telefon 07142 52099, Fax07142 45990
Mobi I 0 1 7 2 2923981, ed ga r.spri n ger@zuerich.de

Wir nennen es
Beratung auf

Augenhöhe

lntensiv und partnerschaftlich kümmern
wir uns um lhre Anforderungen lhre
Bedürf nisse und Wünsche stehen bei
uns stets im Mittelpunkt Wir betreuen
5ie individuell und entwickeln für Sie

Versicherungs- und Vorsorgelösungen,
die Sie in jeder Lebenssituation sicher
und gut beschützen Zurich HelpPoint
Weil 5ie uns wichtig sind

ZURICH



DAS TEAM 201 5:

1. Alissa Selivenko

2. Carolin Kanthak (Neuzugang)

3. Claudia Köhler

4. Kerstin Wildermann

5. lsabel Friedrich

6. Kristina Wagener

7. Sarah Grün

Nach unserem verpassten Aufstieg in der Saison

2014, wollen wir im Sommer 2015 mit neuer

Zusammenstellu ng erneut angreifen.



HERREN 1 NUN AUF VERBANDSEBENE

Nachdem zum ersten Mal seit vielen Jahren wieder eine

Herrenmannschaft des TSV in der Verbandsliga spielte,

war die Vorfreude natürlich groß.

Die Spieler um Mannschaftskapitän Mathias alias Tiger
Pfeifer gingen hochmotiviert, und mit einem klaren Ziel

den Kassenerhalt zu erreichen, in die Saison. Gleich in

den ersten beiden Spielen ging es heiß her. Beides mal

stand es 3:3 nach den Einzeln. Gewonnen hatten jeweils

Edoardo Tessaro, Marco Zelch und Hans Tödter gegen

Sindelfingen sowie Eduardo, Marc Brill und Steffen Mack

gegen Tachenberg. ln hochklassigen und spannenden
Doppeln gingen wir, dank guter Leitung und mannschaft-
Iicher Geschlossenheit mit 5:4 ,als Sieger vom Platz. Vor

allem das Doppel TessaroiTödter gegen Tachenberg war
an Dramatik und Spannung nicht zu toppen.

ln den folgenden Spielen gegen Waiblingen, Kirchheim

Teck und Vaihingen Rohr und war der TSV chancenlos
und die Spiele waren bereits nach den Einzeln

entschieden.

So ging es im letzten Spiel gegen Bernhausen um

ALLES und ein Sieg musste her, um das Ziel Klassener-

halt unter Dach und Fach zu bringen.

Mit Verstärkung von den Herren 30 in Form von Dennis

Riegraf und Steffen alias ,,Blütitsch" Hermann schickten

wir ein hockkarätiges und erfahrenes Team ins Rennen.

Bereits nach den Einzeln war das Ziel erreicht und wir

konnten die Saison mit 3 entspannten Doppeln und

später an der Bar, bei ein paar isotonischen Getränken

in Ruhe Revue passieren lassen.

Wir sind auf nächste Saison gespannt und bedanken

uns bei den Herren 30 und 40 für die Unterstützung.

So long, es grüßen und spielten:

Steffen, Tiger, Edoardo, Marc, Hans, Marco, Syen
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Gemeinsam macht
Bewegung mehr Spaß.

fit und gesund ist die erfolgreiche Kooperation zwischen der AOK Baden-Württemberg, dem Schwäbischen Turnerbund (STB)

und dem Badischen Turner-Bund (BTB).

Die drei Bausteine fit und gesund - Kids, fit und gesund - aktiv und fit und gesund - sanft bieten qualitativ hochwertige,
gesundheitsorientierte Bewegungsangebote für lung und Alt Jetzt mitmachen und gemeinsam aktiv werden!

Weitere lnformationen erhalten Sie überall bei derAOK in Baden-Württemberg oder in den örtlichen Turn- und Sportvereinen

AOK - Die Gesundheitskasse Ludwigsburg-Rems-Murr
Gottlob-Molt-Straße 1' 71 535 Ludwigsburg . AOK-DirektService 071 51 2091 588

www.aok-bw.de/lbr

EIJEIE
FITNESSCLUB

UIß IST ilEIP
. uerglarter Panorama-Anbau
. caldio{crärc inld. ru+lrnktlon
. Room of §ilente mit Salzüind
. ErrcirerutE f, raftgcrsre-Bcrciö

1ASSEN SrE SICH
UOIUI ttIEUE]tI CUBE
BEGEISTERIU!

trihhilas*- 10 - ,4121
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Mitglied im

dv
lhr Partner für
. Kaffeemasch i nen (Kaffeevol lautomat)

Geträn ke-/ Verpfl egungsautomaten

' Bezahlsysteme für
Münzen / Scheine / barSeldloses Bezahlen

' Telemetrielösungen
für Automaten-Fernabfrage

. Wasserfilter für Kaffeemaschinen

. Kundendienst

Siemensstraße 2 I

D-74343 Sachsenheim
Tel. 0714722006-0

It

E N G E L lT, l^1i3"1"111-J :.
AUTOMATEN +TECH N tK www.engeltec.de



Ein Blick rüber auf die anderen Plätze zum Verbandsspiel
der Damen 1 gab uns schon die erste Antwort...
...40 sind wir halt auch noch nicht...

ln der Württembergstaffel angekommen, mussten wir
nach drei Jahren ,,weiße Weste" die erste Niederlage in

der Damen 30 - Geschichte des TSV hinnehmen ...

...dennoch haben wir uns über die Vizemeisterschaft in

der Württembergstaffel riesig gefreut!
Schließlich brauchen wir ja auch für 2015 noch ein Ziel:

Klar - wir wollen um die Meisterschaft spielen!

...nlcht dass es mir nur an Alternativen

mangelt, nein, ich könnte mir auch keine bessere

Mannschaft als die jetzige für mich vorstellen. Mit den

meisten meiner Mannschaftskameradinnen bin ich seit
den Mädchen gemeinsam erwachsen geworden.

Unsere Gespräche entlang des Maschendrahtzauns

der heimischen Tennisanlage hat sich von

Mathearbeiten und "süßen Jungs" über die

Wahl des Studiums und zuletzt zu

...wir uns im Training und in den Punktspie-

len auch mal in den A.... treten können,

ohne dass jemand beleidigt ist.

.. ich froh bin in so einer Mannschaft / ...wir uns gegenseitig

bei den Punktspielen super

unterstützen und wir meistens eine mehr

..... weil die Mädels es schaffen, mich nach

einem anstrengenden Tag zum Lachen zu
bringen und ich gleichzeitig auch noch

"Sport" gemacht habe.
..Sport, Spie/ und Spaß ist mir bei dieser

Truppe wie auf den Leib geschnitten.

Alles tip top- kein Flop

... weil ich Spaß am Tennis Spielen

habe, gerne an der frischen Luft und in der

Sonne bin. Mit Damen 30 macht auch jede

Anstrengung Spaß, es findet sich immer was zum

Lachen oder es wird nach einem verlorenem Match

gemeinschaftlich getröstet. Man kennt sich, springt

füreinander ein und das wichtigste: wir haben

h e rvo rrage n d e n Zu sa m m e n h alt
macht es doppelt Spaß - der

sportliche Teil und der
gesellschaftliche Paft - beldes

kommt nicht zu kurz.....

...weil mir Tennis besonders

viel Spaß macht, wenn man vor

dem Training a Schwätzle hält,

während dem Training schwitzt und nach

dem Training bei einem leckeren Vesper

den Abend ausklingen lässt!



REGIONALLIGA HERREN 3O..ON AND ON AND ON...

Selfie aus Lohfelden

Weihnachtsfeier 2014

Dennis: früher Kinderstar alias ,,Manuel" Klassenerhalt in 2014!

=_f?R

Herren !10

1 TC Rotenbühl Saarbrücken TvRP/gE

2 TATSV Bietigheim wrB

3 TC BW Rottweil wrB

4 TZ Sulzbachtal rvRP/SiIB

5 TC BW Villingen BAD

6 Marburger TC Hw

7 TC Wolfsberg Pforzheim BAD

8 TA SV Böblingen wrB

..j
{E

lgor Zelenay Philipp Roloff
ATP 146 im Doppel

Auch 2015 wird das primäre Ziel der Klassenerhalt sein.
Allerdings schauen wir schon mit einem Auge in Richtung Oben.

Philipp Roloff Gegner für 201 5
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Nicht ohne meinen Trainer!!

DAMEN 40

Einen neuen Trainer haben wir engagiert,

damit uns nicht dasselbe wie im letzten Jahr passiert.

Mit viel Elan und Angriffslust,

treiben wir die Gegner in den Frust.

wir sind hoch motiviert, der Wille ist da,

und freuen uns aufs nächste Jahr

Wir wollen!



DER 4. STERN IST DA!
HERREN 40 STEIGEN ZUM 4. MAL IN
FOLGE AUF

2015 Auftritt in der Württembergliga.

Durch einen deutlichen 8:1 Auswärtssieg beim TC Her-

renberg sicherte sich die Truppe in der Oberliga nach

einer super Saison den Aufstieg in die höchste Spiel-

klasse Württembergs.

7 Siege, keine Niederlage und ein Matchverhältnis von

50:13 sprechen Bände und das hatte zu Beginn der Sai-

son von einem Aufsteiger aus der Verbandsliga keiner er-

wartet.

Der am zweiten Spieltag auswärts mit 5:4 knapp geschla-

gene TSV Weikersheim bliebt der TSV-Truppe bis zuletzt

mit teils besserem Matchverhältnis auf den Fersen, so

daß man sich keinen Ausrutscher erlauben durfte, was

auch gelang.

Zum Einsatz kamen im Sommer 2014:

1. Dr. Torsten Schopf 7. Rüüd Heinz

2. Martin Baum

3. Lars Pflüger

4. Sören Ruof

5. Timo Reiner

8. HolgerAlbrich
9. Kai Hetzler

10. Bohus Danielcik

11. Mog§e Stiegler

Ganz klar das Spieltempo. Längere Ballwechsel

sowie ein lnsider-Tipp von Peter Stöger.

Ah, verstehe. Was erwarten sie von der Saison

2015?

Mehr Spielzeiten, auch im Doppel, z. B. mit Hank

Pfisterer. Das rsf enorm wichtig für meine weitere

Entwicklung.

Wie geht's dem lhrem operierten Körperglied,

Herr Hermann?

Wird versteift.

Oh, das tut mir leid. Das ist ja nicht so schön.

Wird das Auswirkungen haben auf ihr Spiel?

Nein, ich denke nicht. Außer eventuell beim Aprös.

Wie stellen Sie sich lhre Bezahlung vor?

Blüün sind völlig ausreichend.

Sie werden bei den 40ern wieder auf ehemalige

Neckarwei hi n ger M itspieler treffen. Was sagen

Sie dazu?

Ließ sich halt nicht vermeiden. Ein verdammt

hoher Preis. Aber sie haben mir zumindest

versprochen, nicht so übles Arbeiteftennis wie

früher spielen zu wollen.

Ah, so. Herr Örmi Hermann, vielen Dank für dieses

lnterview.

Aber gern doch, Herr Hetzler.

öh:

kh

I

i

öh:

kh:

öh:

kh:

öh:

kh

Sh

6. UlliMeroth

2015 in der Württembergliga enrvartet die Mannschaft

starke, namhafte sowie traditionsreiche Gegner wie z. B.

der TV Reutlingen, der TEC Waldau, die Spielgemein-

schaft Heilbronn-Sontheimffrappensee und der TC Fried-

richshafen.

Einen Ausblick2015 zu wagen ist nicht leicht.

Ein Mitglied unseres Altestenrats ist es aber gelungen,

dem Youngster und Neuzugang der Truppe Steffen Örmi

Hermann doch eine kuze Stellungnahme zu entlocken.

Hören Sie selbst: Kai Hetzler (kh),

Steffen Örmi Hermann (öh)

kh: Guten Abend Herr Hermann, schön dass sie sich

die Zeit nehmen für mich. Was hat sie dazu

bewogen, 2015 bei den 40ern zu spielen?

I

5 REALFINA
Immobilien aus gutem Grund

Mit gutem Service punkten -

bei Verkauf und Vermietung
Ihrer Immobilie

www.realfina.de



ffel 2O14

DAMEN 50

Nach einer schönen, jedoch von Verletzungen
geprägten Runde, werfen wir das Handtuch!
Leider sind wir zu wenig, um in 2015 mit einer
Damen 50 Mannschaft anzutreten
Wir bleiben dem Tennis treu und schaun mal was
die Zukunft bringt.

Diese Runde spielten:

Sieglinde Clauß, Barbara Hiesinger,
Traudl Reiner, Cornelia Springer, Renate Horlacher
und Heidi Nothacker

.kfu=
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HERREN 50

Nachdem wir in den letzten 3 Jahren jeweils den

Aufstieg in die nächsthöhere Klasse erreicht hatten,

war diese Saison eher von dem olympischen Gedanken

getragen Verletzungsbedingt war es einige Male

schwierig, überhaupt eine vollzählige Mannschaft zum

Spieltag zur Verfügung zu haben So war uns leider

kein Sieg vergönnt und somit derAbstieg unvermeidlich.
Nichts desto trotz war es ein schönes Tennisjahr mit

wirklich tollen Begegnungen.

Wie es sich in unsererAltersklasse gehört, wurden zwar

alle Spiele ehrgeizig, aber immer kameradschaftlich und

fair ausgetragen Zum Glück konnten wir uns bei unse-

ren personellen Ausfällen auf die Unterstützung der

Herren 55 verlassen Herzlich Dank an Peter und Hel-

mut die jeweils ganz kurzfristig zur Verfügung standen.

Ganz besonders hervorzuheben ist dieses Jahr unser

erfolgreichster Spieler Heino hat von unseren gewonne-

nen 6 Matches alleine 3 Einzelsiege errungen

Alle Siege hat er auf PlaIz 1 und 2 erspielt, eine wirklich

tolle Bilanz. Einen weiteren Einzelsieg, ebenfalls auf
Plalz 1, hat unsere" Youngster" Jörg beigesteuert Die

restlichen Punkte konnten in 2 Doppeln erspielt werden

Wir sind gespannt, wie die kommende Saison laufen

wird Vielleicht ist nach dem Abstieg ja gleich wieder

der Aufstieg möglich Einen Versuch ist es wert.

Anstelle des obligatorischen Mannschaftsfotos von uns

das Bild unseres ,,Shootingstars" Heino

Auf ein
erfolgreiches

Sport mocht durstig!
Alles zum gesunden Durstlöschen und
überwöltigenden Siegfeiern finden Sie

bei uns.
v.gelroenkemorkt-kiesel'de



HERREN 55 . STAFFELLIGA. 4ER MANNSCHAFT . SOMMER2Ol4

ln der Verbandsrunde 2013 sind wir in der Abschluss-

tabelle glücklich auf Platz 2 gelandet.

Wir haben uns in der Staffelliga recht wohl gefühlt.

Zu Beginn der Verbandsrunde 2014 hat sich Uli Weiden-

bacher vorzeitig verabschiedet und wir wollten einfach nur

die Klasse halten. Zum Schluss der Runde mussten wir
verwundert feststellen, dass wir aufgestiegen sind.

Für 2015 wird unsere Mannschaft durch Friedhelm Lötge-

ring verstärkt, Uli kommt zurück und wir haben eine 6er-

Mannschaft für 2015 gemeldet.

Jetzt kommt die Preisfrage.

ln welcher Klasse spielen wir 2O15 wenn folgende Regel
vom WTB angewendet wird:

Wechsel der Mannschaftsgröße

- Aufstieg bleibt Aufstieg und Abstieg bleibt Abstieg

- Bestandsschutz der bestehenden Gruppen

- 6er- auf 4er-Team = Mitnahme der Spielklasse
(Beispiel Bezirksoberliga = Staffelliga)

- 4er- auf 6er-Team = Mitnahme der Spielklasse und

zwei Klassen Abzug

Für die erste richtige Antwort gibt es ein Hefe.

H55 (von links nach rechts)

Helmut Braun, Willi Wachtler, Ludwig Baust, Peter Clauß,

Peter Gangl, Manfred Wittwer (nicht auf dem Bild) Ulrich

Weidenbacher, Bernd Linke, Helmut Reiner, Gerhard Wahl,

ufsbumrneloder
am Wochenende in die

o Deutsche und italienische Küche
o Räumlichkeiten mit 150 Sitzplätzen

für Hochzeiten, Gebuftstage & sonstige Feiern

Täglich ab 17.00 Uhr oder nach Vereinbarung . Montags Ruhetag
Fischerpfad 36 . 74321 Bietigheim-Bissingen 'Telefon O71 42 - 4 f 0 09
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2009: TC Dornstetten & TSV Jahn-Büsnau

201 0: TSV Jahn-Busnau & TC Asperg

2011:TC Asperg

2012:TC Asperg & TC Pforzheim

seit 2013: TSV Bietigheim

I
I

Handy O1741 40981 57

E-Mail zelch.sport@web.de

Sporttrainer im Fach Tennis (seit 2009)

US. TAA-Lizenz (seit 0212013)

GPTCA Professional Coach ATP Zerlifiziert
(seit 2012; Mentoren bei der GPTCA: Toni Nadal,

Alexander Waske, Rainer Schüttler, Alberto

Castellani)

aktuell: Ausbildung bei der US.TA zum

Trainerausbilder

I
I
I

I

Marko Zelch

Sommercamp 1 (3. - 7. August)

10-12 Uhr Training Jugend

12-13 Uhr Mittagessen

13-15 Uhr Training Jugend

Sommercamp 2 (7. - 11. September)

10-12 Uhr Training Jugend

12-13 Uhr Mittagessen

13-15 Uhr Training Jugend

lnhalte beider Camps:
Koordination, Kond ition, Tech nik, Taktik, Training,

Abschlussturnier und viiiiel Spaß!

Offi fuw Mt : ffii:[n*:8, 
P ä'lzen

I100 Parkplätze am Haus

a24Tietgaragenplätze

I Konferenzräume

r Familienfeiern

r 4 Kegelbahnen/Pilsstube

r überdachte Freiterrasse

1t mit 100 Plätzen

PARK

HOTEL
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DAS TENNIS.ATELIER DES TSV UND DER HILLERSCHULE GEHT IN DAS ZWEITE JAHR:
Den Kindern aller dritten Klassen der Hillerschule wird die Zelch statt, im Winter bislang im Ballkult, in der Sommer-
Möglichkeit gegeben, den Tennissport zu erlernen!

Das Training findet bei unserem Vereinstrainer Marko

saison auf unserer Tennisanlage.

Otto-Konz-Str. 12

Bietigheim-Brss ingen Fon 07 1 42-582-0

www. a uto h a u s- sch a rfe n be rg e r. d e



Sören Ruof

AUSBLICK JUGEND

FÖRDERUNG

Unser zur Sommersaison 2013 eingeführtes Mann-

schaftsfördertraining, das aktuell von der U10 bis zu

den Juniorinnen reicht, erfreut sich weiterhin regem

Zuspruch. Die sportlichen Erfolge unserer Mannschaf-

ten sowie deutliche Fortschritte einzelner Spieler/innen

sind seitdem unverkennbar. Diese äußerst sinnvolle

Maßnahme wird vom Vorstand welterhin umfangreich

unterstützt und auch im Sommer 2015 fortgeführt. Ziel

des Fördertrainings ist - neben dem sportlichen Erfolg

- vor allem auch das Stärken des Zusammengehörig-

keitsgefühls der einzelnen Mannschaften. Zusätzlich

ermöglicht die Tennis-Jugend-Stiftung Bietigheim eini-
gen talentierten Kindern unseres Vereins ein zusätzli-

ches wöchentliches Fördertraining.

VERBANDSRUNDE

Unseren Anspruch, möglichst viele spielstarke Mann-

schaften in allen Altersklassen zu rnelden, um somit

die Durchlässigkeit in höhere Altersklassen zu garcn-

tieren, können wir weiterhin gewährleisten. Allein in
der immer attraktiver werdenden Winterhallenrunde,

die von November bis März dauert, haben wir wieder

mit 5 Mannschaften am Wettkampfbetrieb teilgenommen.

ln der kommenden Sommer-Verbandspielrunde sind

wir wie im Vorjahr mit 9 Mannschaften - von den Klein-

sten (U8) bis zu den Großen (Junioren und Juniorin-

nen) - vertreten. Garantiert sind hierbei wieder viele

enge Spiele und spannende Entscheidungen verbun-

den, mit der Hoffnung am Ende wieder den einen oder

anderen Aufstieg bzw. Gruppensieg bejubeln zu dürfen.

Angewiesen sind wir hierbei nach wie vor auf eine

breite Unterstützung der Eltern in punkto Mannschafts-

betreuung, Fahrdienste zu Auswärtsspielen und natür-

lich das Anfeuern unserer kleinen und großen

Nachwuchshoffnungen bei den Wettkampfspielen.

TRAINING

Unser Cheftrainer Marko Zelch wird mit dem Training

auf unsererAnlage am2T.April beginnen und knüpft

damit wieder nahtlos an das Hallentraining an, das am

25 April endet. ln diesem Jahr hat derTrainer mlt ca.

6 Wochen Vorbereitung wieder deutlich mehr Zeit un-

sere Mannschaftsspieler/innen auf den sandigen Un-

tergrund einzustellen. Die Verbandsrunde startet

aufgrund der Pfingstferien erst ab dem 08. Juni und

somit deutlich später als letztes Jahr. Einzig unsere

U8, U10 und U12 Mannschaften haben bereits im Mai

einen Spieltag zu absolvieren.

AKTIONEN

Nähere lnformationen zu geplanten Aktionen wie z.B.

einer intensiven Verbandsspielvorbereitung in den

Pfingstferien, dem traditionellen Sommercamp oder

auch den Clubmeisterschaften mit Saisonabschluss im

September werden separat bekannt gegeben.

lch wünsche allen kleinen und großen Tenniscracks

eine erfolgreiche Tennissaison 2015 mit fairen, span-

nenden Spielen und vor allem viel Spaß bei unserem

tollen Sport.

Euer Jugendwart

Sören

Sören Ruof
Beethovenstr. 21l1

7 4321 Bietighei m-B issi n ge n

Tel.07142 / 91 93 49

Aktuelles aus der Winterrunde
201412015

Juniorinnen:
Souveräner Aufstieg in die Staffelliga

(höchste Spielklasse).

Knaben:
Die Knaben sind auch souverän aufgestiegen.

u 12/1:

Souveräner Aufstieg.



JUGEND 2014

lm Jugendbereich gab es 2014 eine Welzahl von
ErtoQen zu vermelden!

IDA CLEMENT

Erfolgreichste Jugendspielerin des TSV war lda Clement

mit vierTurniersiegen in der U9-Konkurrenz, u.a. beim in-

ternationalen LBS Jugend-Turnier in Waiblingen und bei

den 20. Offenen Freiberger Jugendstadtmeisterschaften.

lda

Clement

LEON BORCIC

Leon Borcic hat sich mit seinem 1. Platz beim OUATT-

Turnier in Nufringen für das Sommerfinale 2015
qualifiziert.

DAVID ROKHVARGUER

David Rokhvarguer hat sich beim OUATT Qualifikations-

turnier in Nufringen mit dem 2. Platz ebenfalls für die

OUATT Meisterschaft Deutschland 2015 qualifiziert. Am

20. Juli hat David Platz 3 bei den 23. Offenen Stuttgarter

Jugend Meisterschaften 2014 (Jahrgang 200412005) er-
reicht. Einen weiteren tollen Erfolg erreichte David zum

Jahresende. Er schaffte es beim U1O-Wettbewerb des

Kings Cup bis ins Finale und erreichte somit einen her-

vorragenden zweiten Platz!

FILIP KRANTZ

Filip Krantz wurde bei einem Qualifikationsturnier für den

Porsche Mini Grand Prix2014 in Urbach Dritter. Bei den

Jüngstenmeisterschaften des Bezirks A erreichte Filip

Krantz den 3. Platz beim U8-Kleinfeld-Turnier.

KIM FUCHS

Kim Fuchs erreichte beim 11 . Volksbank-Turnier in Ben-

ningen (U 1 0) am 12. Juli 2014 den dritten Platz.

Kim

Fuchs

David
Rokhvarguer



UNSERE JUGEND

lm Jugendbereich gingen 2014 insgesamt 9 Mannschaf-

ten in allen Altersklassen an den Start. Über den Aufstieg

in die Bezirksliga dürfen sich die Knaben mit Florian

Förch, Len Maring, Tillmann Kensbock, Jan Schoppe,

Steffen Bönisch, David Rokhvarguer und Tom Engel

freuen.

KNABEN: AUFSTIEG IN DIE BEZIRKSSTAFFEL 2I

von links nach rechts: Tilmann Kensbock, Hortan
Förch, Len Martng, Jan Schoppe

auf dem Foto fehlen: David Rokhvarguer, Tom Engel,
Leon Borcic

JUNIOREN

von links nach rechts: Jannik Renshaw Philipp
Waibel, Hendrik Sorg, Alexander Rokhvarger.

auf dem Foto fehlen: MoriE.Knapp, Lars Wössner,

Julian Kiederle.

Die Juniorinnen, Junioren, Mädchen sowie beide U 12-

Mannschaften erreichten den Klassenerhalt. Bei der VR-

Talentiade spielten die Kinder unter 10 im Mid-Courtfeld

und die Jüngsten unter 8 im Kleinfeld. Dabei konnten die

Jüngsten mit Filip Kranlz, Luke Maring, Nelly Ruof und

Petra Frisch mit einem hauchdünnen Sieg über den TK-

Bietigheim mit nur einem Match besser als die gegneri-

sche Mannschaft den Titel erringen.

U8: GRUPPENSIEGI

Stehend: Filip KranE und Luke Martng; Knieend:
Nelly Ruof und Petra Frisch

JUNTORTNNEN I (BEZTRKSOBERLIGA)

von links nach rechts: Mia Stier, Lara Ruof, Leonie
Schleicher, Malin Ruot Melanie Bönisch, Jule
Westram
auf dem Foto fehlt Saskia Wössner.

(



JUNTORTNNEN 2 (KRETSSTAFFEL 1)

Die Juniorinnen 2 erreichten einen sehr guten 2. Platzl
Es spielten: Saskra Wössner, Claire Lutsch, lsabel
Hellmich, Anne-Sophie Roth, Antonia Förch, Maris
lsabel Wrede, Antonia Hipp, Maria Tsimopoulos

MADCHEN:

KLASSENERHALT IN DER BEZIRKSSTAFFEL!

von links nach rechts: Kim Baumgärtner, Tamina Frank,
Malin Ruof, Antonia Hipp, Katharina Stadler

auf dem Foto fehlt: Anne Wolpert

U1212: BEZIRKSSTAFFEL 2
von links nach rechts: Louis Clement, Philip Giese, Kim

Fuchs, Martin Frisch, Gerrit Köhler, Max Westram

U1211: BEZIRKSSTAFFEL 1

von links nach rechts: Tom Engel, David Rokhvarguer,
Leon Borcic, lda Clement, Steffen Bönisch

U1O MIDGOURT

von links nach rechts: Mathilda Dettling, Jan Belzhuber,
Kim Fuchs, Lucas Engel, Lina Spegele.



u12

1. Leon Borcic (im Bild)

2. David Rokhvarguer

3. Philip Giese

u10

1. Lucas Engel(im Bild)

2. Filip Krantz

3. Lina Spege/e

KNABEN:

1. Florian Förch (im Bild)

2. Len Maring

3. Tilmann Kensbock
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JUGEND.
CLUBMEISTERSCHAFTEN

D i e d i esj ä h ri g e n J u g e n d -Ve re i n s m e i ste rsch aft e n

fanden am 27.128. September 201 4 bei
schönstem Spätsommenruetter statt.

Die Kinder und Jugendlichen waren mit

vielSpaß dabei!

JUNIORINNEN
1. Mia Stier (2. von rechts)
2. Leonie Schleicher (ganz rechts)
3. Lara Ruof (2. von links)

ö

I



Ende April findet traditionell der Porsche Tennis Grand

Prix in Stuttgart statt, eines der wichtigsten Turniere auf

der Damen-Tour. Bei diesem Turnier wollte die Tennisju-

gend des TSV ganz besonders nah dabei sein: So hatte

man sich im Vorfeld bei der Fanaktion Players' Cheer up

beworben. Bei dieser Aktion dürJen bis zu 12 Kinder und

Jugendliche eine Spielerin als Fanclub unterstützen und

kostenlos an allen Spieltagen der zugelosten Spielerin

beim Turnier dabei sein.

Als dann die Nachricht kam, dass man in diesem Jahr

als Fanclub die aktuelle Nummer 2 der Weltrangliste, die

Chinesin Li Na, zugelost bekommen hat, war der Jubel

der Tennisjugend natürlich riesengroß. Leider musste Li

Na das Turnier verletzungsbedingt absagen. Dafür

rückte nun die rumänische Tennisspielerin Sorana Cir-

stea, die aktuelle Nr. 27 der Weltrangliste, in das Haupt-

feld nach.

Nun hieß es also, sich gut auf die Aufgabe vorzuberei-

ten, um die Spielerin während des Turniers richtig unter-

stützen zu können. So gestalteten einige Kinder im

Vorfeld ein riesiges Fan-Plakat für die rumänische Ten-

nisspielerin.

Am Osterwochenende war es dann so weit: Bis zu 12

Kinder des TSV Bietigheim hatten zusammen mit drei

Begleitpersonen die Möglichkeit, zunächst die Qualifika-

tionsspiele in der Porsche-Arena und der Hanns-Martin-

Schleyer-Halle hautnah mitzuerleben.

lm Anschluss an die Qualifikationsspiele am Ostermon-

tag durfte die begeisterte Fangruppe des TSV ein Show-

match der Tennisgiganten Pete Sampras und Carlos

Moya verfolgen. Am Abend ging es mit der Vorstellung

der Spielerinnen des Hauptfeldes dann richtig los. Die

achtjährige Nelly Ruof durfte den TSV-Fanclub vertreten

und mit Sorana Cirstea Hand in Hand in die Arena ein-

laufen. Dort stand sie dann inmitten der Topspielerinnen

der Welt wie der späteren Turniersiegerin Maria Shara-

pova oder den deutschen Tennis-Assen Sabine Lisicki

und Andrea Petkovic. Ein besonderes Highlight für den

Bietigheimer Tennisnachwuchs war, dass es sich Sorana

Cirstea nicht nehmen ließ, die Kinder und Jugendlichen

persönlich zu begrüßen und sich mit ihnen fotografieren

zu lassen.

Am Mittwoch stand endlich das erste Match mit Sorana

Cirstea auf dem Programm. Die TSV- Fangruppe machte

sich wiederum mit 12 Kindern und drei Begleitpersonen

auf den Weg in die Porsche-Arena, um die Rumänin

beim Match gegen die deutsche Julia Görges tatkräftig

anzufeuern. Der Tennisnachwuchs unterstütze die Spie-

lerin mit Banner, Rufen, Rätschen und Armbändern in

den rumänischen Nationalfarben nach Kräften. Auf

Grund einer Verletzung an der rechten Schulter musste

Sorana Cirstea allerdings mehrfach während des Mat-

ches behandelt werden und verlor schlussendlich gegen

Julia Görges.

Danach gab es in der Porsche-Arena noch weitere se-

henswerte Matches. Zwar war das Turnier nach dem

Ausscheiden von Sorana Cirstea für den TSV-Fanclub

beendet, dennoch war es für die

Nachwuchsspieler/innen des TSV ein großartiges Erleb-

nis bei diesem Weltklasse-Tennisturnier so hautnah

dabei gewesen zu sein.

Te NlS- ds

Mit viel Spaß bei den Vorbereitungen!

Nelly Ruof (oben) und
Lina Spegele (rechts)

mit Annika Beck



Tenniscam

DAS TENNISCAMP

ln den Sommederien standen für Kinder und Jugendliche
zwei Tennis-Feriencamps auf dem Programm Wie schon
die Jahre zuvor wurde dies vom Trainerleam des TSV
Bietigheim, Marko Zelch und Anastasia van den Berg,

veranstaltet.

Insgesamt standen für die vielen tennishungrigen

Teilnehmer zwischen 5 und 14 Jahren vier Stunden
Training am Tag auf dem Programm:

Das Erlernen von Technik und Taktik, sowie die Koordinati-
ons- und Konditionsübungen brachten die Kinder bei den

sommerlichen Temperaturen ganz schön ins Schwitzen! ln
der Mittagspause konnten sich die Teilnehmer dann beim
gemeinsamen Mittagessen stärken. Am letzten Tag wurde
ein Abschlussturnier veranstaltet bei dem die Kinder ihr
Gelerntes zeigen konnten. Dabei stand in den Trainings-
wochen vor allem der Spaß am Tennis und beim gemein-

samen Training im Vordergrund!

li

>,L

\t'
il
tE

's, iI

DI



lm Juni fanden die ersten TSV Bietigheim Open auf

dem Programm. Dabei konnte sich Martin Glöggler

vom TC Schriesheim bei starker Konkurrenz durch-

setzen. Für den reibungslosen Ablauf sorgte dabei

Vorstandsvorsitzender Marcus Härtling-Mollhelm.

Der mit seinem Team allen voran Tina Spegele

und Corrina Schleicher den Spielplan hervorragend

umsetzten und zudem die Spieler und Zuschauer

hervorragend verpflegten.

JA Flbv
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ln Boden Württembergl
lndividuelle Einrichtungsideen für die
gonze Fomilie, ottroktive Spor Angebote
und unzcihlige Geschenkideen zom Yer
schenken und selber Schenken, werden
Sie begeistern. Bei Hofmeister finden Sie
okiuelle Einrichtungstrends, hochwertige
Morken und viele tolle Schnöppchen [ür

ieden Geschmock.

Lossen Sie sich von der einzigortigen
Vielfolt rund um dos schöne Wohnen
inspirieren - domit olle lhre Einrichtungs-
Troume wohr werden

hofmeisten
Die E rlebnis-Wohnzentren



4. AUFLAGE DER
TE,V'V'SS TA D T M E I S T E R S C H A F T E N
VON BI ETIG H EIM.B'SS'NGEN

Zum vierten Mal in Folge fanden die offenen Stadtmei-

sterschaften von Bietigheim-Bissingen im Tennis statt.

Dabei wurden die Konkurrenzen Damen A und Damen

40 B sowie Herren A,/B/C, Herren 40 AJB/C ausgetragen.

TSV-Spieler Lars Pflüger konnte bei den Herren 40 A

seinen Titel vom Vorjahr verteidigen.

Bei den Damen sicherte sich Viola Königer von der TSG

Hofherrnweiler den Titel vor Lokalmatadorin Tanja Reiner

(TSV Bietigheim). Damit konnte für den TSV zumindest

noch eine Vize-Meisterschaft errungen werden.
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Natürlich durfte bei der Tennisabteilung auch das

Feiern nicht zu kurz kommen! Zum Abschluss der

Verbandsrunde Ende Juli wurde beim traditionellen
Sommerfest mit zahlreichen Mitgliedern und

Gästen gefeiert!



20'14

J( ',.}
"*^
t.**

-*-
**
*

*
*.1
*

-\



Mannschaft Damen {
Beginn: 10 Uhr

Herren TK
Beginn: 10 Uhr

Herren TSV
Beginn:14 Uh

Damen 2
Beginn: 14 Uhr

Damen 30
Beginn: 10 uhr

Damen 3012
Beginn:9 Uhr

Herren 30
Beginn: 1 1 Uhr

Damen 40
Beginn: 9 Uhr

Herren 40
Beginn: 10 Uhr

Sa. od6r So.

Klasse/
Datum

Verbands-
liga

Verbands-
liga

Bezirks-
klasse 1

Kreis-
klasse 1

Württemberg-
staffel

Staffeiliga Regionalliga
Süd-West

Bezirks-
klasse 'l

Württemberg-
liga

3 Mai
TATSV

TZ Sulzbachtal 1

10 Mai Böblingen 1

TA T§V

17 Mai
TATSV
TC BW

Mllinoen I

20 Mai

10 Juni

12 Juni

13 Juni

14 Juni
IA I§Y

SPG Bad Mer-
ä^rh Anr..hh6^l I

TC Waiblingen 1

TK

TA TV NeckaF
weihingen

TA TSV
Oberiexingen'l

TA FC lgeßheim 1

TATSV 2

Marburger TC
TA TSV

TATSV
TC Sulmtal 1

TAT§V
SPG KV/TB
unteftürkh I

17 Juni

19 Juni

20 Juni

21 Juni
TATSV

TK Bietigheim 2
TA TSV

TC lngeßheim 1

sPG Aldrngen-l{
Hochb / Neckal 2

TA TSV 2

TA TSCH
Esslingen 1

TA TSV 2

TATSV 2
TC Ottmars-

heim 'l

TA TSV
TC Wolfsberg
Pfözheim 1

TC B.-W.
Güglingen 1

TA TSV

IU
:riedrichshafen

TA TSV

24 Juni

26 Juni

27 Juni

28 Juni
TATSV

Künzelsau 1
TC Tübingen 3

TK
TATSV 2

TK Bietigheim 3 SV UnteMeiss-
ach 1976 eV 'l

TATSV 2
TC Bracken-

heim 1

TC BW Rottweil
1897

TA TSV

TATSV
TC Erlenbach-
Binswanoen 1

TV Reutlingen 1

TA TSV

1 Juli

3 Juli

4 Juli

5 Juli TC oberstenfeld 1

TA TSV
TATV

Vaihinoen 1

TC Erdmann-
hausen 1

TATSV 2

TATSV 2
TC lngeßheim 2

TA TSV
fC Deggingen 'l

SPG Bad Fried-
richsh.iOberg 'l

IA I§Y
TC Rotenbühl
saaörii.ken 1

A I DV UNTET-

gruppenb 1

TA T§I/

TATSV
SPG HN TEP

oensee/Sonth I

10 Juli

11 Juli

12 Juli TATSV
TC Winnenden 1

tÄ
TA TV

Oeffinoen 1

TATSV 2
TC Schwieber

TSB TC
Horkheim 1

TATSV

tA t§v z
TATV mug-

felden 1

TATSV Weikers-
heim 1

TATSV
tC Westerheim

17 Juli

18 Juli

19 Juli TC Degerloch 1

TA TSV
TK

TC Maichingen

TA SKV
Eglosheim 2

tA tDv z
TAGSV

Hemminoen 1

TATSV
TV Mittelstadt 1

TC Freiberg 1

TA TSV 2

TATSV
TATSV

Weikcrsheim 1

25 Juli

26 Juli
TATSV

TC Bad Fried-
richshall 'l

TC Schorndorf
1902 1

TA TSV

TATSV 2
TC Asperg 1

TC
Pleidelsheim 1

TA TSV 2

TATSV 2
TC Ditzingen 1

TEC Waldau 1

TATSV

Heimspiele



Mannschaft Herren 50
Beginn: 14 Uhr

Heren 55
Beginn: 14 Uhr

u12
Boginn:
l5 Uhr

Knaben 1

Beginn:
15 Uhr

Knaben 2
Beginn:
15 Uhr

Mädchen
Beginn:
15 Uhr

Junioren
Beginn:9 Uhr

Juniorinnen
Beginn:9 Uhr

Juniorinnen 2
Bsginn:9 Uhr

Klasse/
Datum

Oberliga-
staffel

Bezirks-
oberliga

Bezirks-
staffel 2

Bezirks-
staffel 2

Kreis-
staffel 'l

Bezirks-
staffel 2

Kreis-
staffel 1

Bezirks-
oberliga

Kreis-
staffel 1

3 Mai

10 Mai

17 Mai

20 Mai
IA IUV

TC
Hißchlanden 1

10 Juni
TV Bissingen/

Enz 1

TA TSV

12 Juni
r u bemmflg-

heim 1

TA TSV

TC Besigheim'1
TA TSV 2

TATSV
TC

Gerlinqen 2

13 Juni
TATSV

TC Flein 1

tA t§v
TC Wurmberg/
Neubärental 1

TA TSV
TC DiEingen 1

TC Erdmann-
hausen 2
TA TSV 2

14 Juni

17 Juni
TA TSV

TC Ludwigs-
burq 2

19 Juni
TATSV

TC Ludwigs- TC l\.4urr 1

TA TSV 2
TC lngersheim 1

TA TSV

20 Juni
TATSV
TATSV

Plattenhardt 1

TC lngersheim 1

TA TSV
TFR Nussdorf I

TA TSV
TATSV

TC Freiberg 1

TC Freudentsl 1

TA TSV 2

21 Juni

24 Juni
TATSV 2

TAry
Vaihinoen 1

26 Juni TF Lienzingen 1

TA TSV
TA TSV 2

TC Steinhelm 1

TC Erdmann-
hausen 1

TA TSV

27 Juni
TA TV Wiss-
goldingen 1

TA TSV

TATSV
TC Neckar

TA TSV
SPG FV/TV

TATSV 2
TV Bissingen/

Enz'l

28 Juni

1 Juli
TC Erdmann-

hausen 2
TA TQI'

3 Juli
TATSV

TC Gemmrig-
heim 1

TA TSV 2
TC Erdmann-

hausen 3

TC Hirsch-
landen 1

TATSV

4 Juli
TATSV

SPG Hochberg
I U VVUrmDerg/
Neubärental I

TÄ TCI'

TC Wurmbergi
Neubärental 1

TA TSV

TC-80 Oberei-
sesheim 1

TA TSV 2
TA TV Neckar-

weihinqen I

5 Juli

10 Juli
fC Ludwigs-

burg 2
TA TSV

TATSV
fC Lienzingen 1

11 Juli
TATSV

TC Besigheim I
TA TSV

TFR Nussdorf'l
TC Gerlingen I

TA TSV
TA TSV 2

TC Seßheim I

12 Juli

17 Juli TA TSV
TF Lienzingen I

18 Juli
TC Weiss-Rot

Stuttgart
TATSV

Markgröningen 2
T^ ?§\'

I C Ludwigs-
burg 2

TA TSV

19 Juli

25 Juli
TATSV

TC Obersten-
lehl 1

26 Juli

Heimspiele Spieltermine der U 8/U 10 waren zum Drucktermin leider noch nicht veröffentlicht
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... Viktor Hirning vom DTB zum

Platzwart des Jahres gekürt

wurde

... Hermie 2015 mal endlich
wieder eine Wimbledonparty
veranstalten möchte

... Tommy Haas die Teilnahme

bei den 2. Bietigheim Open

zugesagt hat, um mal wieder
von Leonie Schleicher
gecoacht zu werden

... sich die Herren 55 riesig drauf
freun, den Damen 30 ein

Vesper nach dem Training zu

servteren

... aus gesundheitlichen Aspek-
ten nur noch alkoholfreie
Getränke im Automaten
verkauft werden sollen

... sich die Herren 30 und die

Herren 40 deshalb abmelden

möchten

... Steffen Herrmann neuer

Finanzdirektor bei der Kreis-
sparkasse wird und der
Werbeslogan,,Wenn's ums

Geld geht Blütitsch" lauten
wird



EVENTS EVENTS
26. April 2015

TAG DER OFFENEN TÜR

23. - 26. Apri! 2015

1. TSV BIETIGHEIM OPEN
(DTB-Ranglistenturnier der Herren)

26. Juli 2015

SOMMERFEST

4. - 7. September 2015

BI ETI GH E I MER STADTMEISTERSCHAFTEN

September 2015

J UGEN DVERE INSMEISTERSCHAFTEN
(GENAUER TERMIN WIRD RECHTZEITIG BEKANNT GEGEBEN)

Pre'--f,nnis.de

Der Mitgliedsbeitrag für die Tennisabteilung setzt sich wie folgt zusammen:

1.) VEREINSBETTRAG

Erwachsene / Ordentliche Mitglieder:

80,00 Euro Mitglieder welche das 18. Lebensjahr

vollendet haben, juristische Personen, fördernde

Mitglieder, Einzelfirmen.

Jugendmitglieder / Kinder: 45,00 Euro

Schüler, Auszubildende und Studenten über 18 Jahre

können auf Antrag für jeweils ein Jahr ebenfalls dieser
Beitragsgruppe zugeordnet werden. Voraussetzung ist die

rechtzeitige Vorlage einer entsprechenden Bescheinigung

bei der Geschäftsstelle (Stichtag ist der 20.1. des laufen-

den Beitragsjahres).

Familienbeitrag: 135,00 Euro

Ehepaare mit einem Kind unter 18 Jahren, ein Elternteil

mit 2 Kindern unter 18 Jahren, jedes weitere Kind ist

beitragsfrei.

2.) ABTEILUNGSBETTRAG

Einzelmitglied aktiv: 120,00 Euro

Ehepaare:240,00 Euro

Jugendliche bis 18 Jahre: 25,00 Euro

Passive Mitglieder: 10,00 Euro

lmpressum:

Verantwortlich für Presse und Redaktion
Gutrun Bentele, Tanja Reiner

Technische Abwicklung :

Flyerpilot

Auflage: 500 Stück
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Das eigene Zuhause ist so individuell
wie die Menschen, die es bewohnen.

Mit der Bietigheimer Wohnbau GmbH

finden Sie lhre eigenen vier Wände:

ob als Familie, zu zweit oder als Single.

Ob Wohnung, Reihen-, Doppel- oder
Einzelhaus, Penthousewohnung oder
Loft - wir haben das Richtige für Sie.

Wir beraten Sie gern!

BW Service-Telefon:

Bietigheimer Wohnbau GmbH
Berliner Straße 19

7 4321 Bietigheim-Bissingen
www.bieti gheimer-wohnbau.de
i rtfo@ b ieti g h e i mer-wo h n ba u.d e

B Endlich zu Hause!


